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Theodor Herzl (1860-1904), 
österreichischer Schriftsteller 
und Begründer des 
politischen Zionismus

Theodor Herzl

Entwicklung  
der Negev-Wüste  

und Galiläas

Leibeserziehung und Sport

Computerplatine, Badender 
im Toten Meer, Vogel, 

Sonnenblume, Weintraube, 
Festung Massada

Wein, Kloster, Vögel, 
Plantage, Siedlung, 

Ölbaumzweig

Basketball, Turnen; 
Schiedsrichterpfeife

Laufen, Gehen, Radfahren; 
Schrittmesser

Siegerehrung, Tennis, medizinische 
Untersuchung; Medaille
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Lehrreiches Fernsehen

Kishkashta, 
sprechender Kaktus 
aus der Kinderserie 
„Ma Pit‘om“ (Sie 
sagen nichts)

Alfie, Knetgummifigur 
aus der Kinderserie 
„No Secrets“ (Keine 
Geheimnisse)

Wohnhaus,  
Schauplatz der 
Sitcom „Krovim 
Krovim“  
(Enge Beziehungen)

Israel Educational TV wurde 1965 von Baron Edmond de Rothschild in Tel Aviv ins Leben gerufen und sendete 
als erster Fernsehsender in Israel. Es ist das einzige Beispiel in der Welt für einen Bildungsfernsehsender, der 
Fernsehsendungen für die Öffentlichkeit initiiert und mit seinen Inhalten und Botschaften weite Bevölkerungsteile 
positiv beeinflusst. Das Spektrum der Zuschauer reicht von der frühen Kindheit bis in verschiedene Stadien 
der Erwachsenen. Die drei vorgestellten Serien wurden zwischen 1977 und 1986 produziert und waren sehr 
erfolgreich.
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Lehrreiches Fernsehen
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Israelische Gefängnisbehörde

Jaël ermordet Sisera 
(Richter 5,26)

Frauen der Bibel

Rabbi Chalom Messas

Esther vor König Ahasveros 
(Esther 4,16)

Rabbi Chalom 
Messas 

(1909-2003), 
Hauptrabbiner 
von Marokko 

und Jerusalem; 
Flaggenband von 

Marokko

Wachpersonal und 
Emblem der Behörde

Miriam führt die Frauen Israels 
(Exodus 15,20)



53

 ISRAEL    2007׳שראל

Landschaft am Rande der Negev, 
Stadt Sederot

Freiwillige Hilfsdienste

Landschaft in Galiläa, 
Stadt Migdal Ha’emeq

Stadtentwicklung

Reservisten

Tausende Israelis feiern am Jerusalem-
Tag die „Vereinigung“ Jerusalems, die 
durch die Eroberung Ost-Jerusalems 
während des Sechstagekrieges 1967 
möglich wurde. Der Flaggenmarsch 
führt am Nachmittag traditionell 
durch das muslimische Viertel der 
Altstadt zur Klagemauer. Aktivisten 
sprechen dabei von einer Provokation 
für die Palästinenser. Israel sieht ganz 
Jerusalem als seine Hauptstadt an.

40. Jahrestag der 
Wiedervereinigung 
von Jerusalem

Mittelmeerküste bei Cäsarea, 
Stadt Aqiva

Fast 15.000 freiwillige Organisationen sind in Israel in 
den Gemeinden und in Nachbarschaften tätig. Dazu 
gehören nationale Organisationen wie Yad Sarah 
(kostenlose Ausleihe von medizinischer Ausrüstung) 
und Latet (israelische humanitäre Hilfe), Zaka 
(Abkürzung für „Rescue and Save“), die Bewegung 
für Qualitätskontrolle in Israel, Enosh (Israel Mental 
Health Association), Magen David Adom (Israelischer 
Rotkreuzverband), Topaz (Für das Wohlergehen von 
Kindern und Jugendlichen) und Tausende andere.



54

 ISRAEL    2007׳שראל

Denkmal mit den Regiments-
wappen, Gedenkstätte vor der 
Festung Yo’av. Die Brigade wurde 
im Dezember 1947 gebildet und 
unter den Befehl von Schimon 
Avidan gestellt. Sie nahm sowohl 
an der Operation Nachschon teil 
als auch an der Operation Jo’av 
(15. bis 22. Oktober 1948).

Grußmarke

120 Jahre Siedlung Neve-Tzedek, Jaffa

100. Jahrestag der 
Gründung der Hashomer

Gedenktag: 
Givati-Brigade

Berittene Mitglieder der 
Hashomer-Wächtertruppe für 
jüdische Siedlungen in Palästina. 
Aus der Organisation „Bar-
Giora“ von 1907 entwickelte 
sich 1909 ein Selbstschutz-
System für die jüdischen 
Siedlungen, die Hashomer (Die 
Wache). Der Erste Weltkrieg 
brachte dann das Ende der 
Organisation, Nachfolger wurde 
1921 die Haganah, die später 
zur Entstehung der israelischen 
Streitkräfte beitrug.

Im Hintergrund der Marken Details einer Keramikwand am Suzanne-Dellal-Zentrum für Tanz und Theater; von David Tartakover

Aharon Chelouche,  
Simon Rokah, Haim Amzalak 

und Zerah Barnett,  
Gründer der Siedlung

Mädchenschule, 
Chelouche-Brücke, 

Herzlstraße

Bekannte Bürger der 
Siedlung, Granatäpfel, 

Wohnhäuser
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Die israelische Pfadfinderbewegung 
für Jungen und Mädchen wurde 
1919 gegründet und der erste 
Pfadfinderstamm mit dem Namen 
„Meshotetei Bacarmel“ (die Karmel-
Wanderer) wurde in Haifa von 
Arie Croch ins Leben gerufen, der 
viele Jahre lang die hebräische 
Pfadfinderbewegung leitete.

100 Jahre 
Pfadfinderbewegung
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1972 ratifizierte die UNESCO ine Konvention 
zum Schutz von Welterbestätten. Diejenigen, 
die als würdig erachtet werden, werden in die 
Liste des UN-Weltkulturerbes aufgenommen. 

Seit dem Jahr 2000 wurden die folgenden 
Standorte in Israel in die Liste der Welt 
aufgenommen: Old City of Acre (2001); 
Masada (2001); Weiße Stadt Tel Aviv - die 
moderne Bewegung (2003); Biblische 
Erzählungen - Megiddo, Hazer und Beer Sheba 
(2005); und Weihrauchstraße - Wüstenstädte 
im Negev (Avdat, Mamshit [Mampsis]), Halutza 
[Elusa] und Shivtah (2005). 

UNESCO-Welterbestätten 
in Israel

Refektorium im Hospital  
des Johanniterordens, Akko 

(um 1100)

Gebäude im Internationalen Stil  
am Dizengoff-Platz, Tel Aviv (1934)

Fußbodenmosaik, Masada  
(um 35 v. Chr.)

100 Jahre Tel Aviv

Gebäude im Internationalen Stil  
am Dizengoff-Platz, Tel Aviv (1934)
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Tänze

Klassisches Ballett AusdruckstanzIsraelischer VolkstanzÄthiopischer Volkstanz

2007

Arche Noah Die Geschichte der großen Sintflut, wie sie im Buch Genesis erzählt wird, ist eine 
der bekanntesten Erzählungen der Bibel. Nachdem der Herr bereut hatte, dass er 
den Menschen auf Erden geschaffen hatte, dessen Herz nur böse war, beschloss 
er, allen Lebewesen ein Ende zu bereiten. Er befahl Noah, einem rechtschaffenen 
und ehrlichen Mann, eine riesige hölzerne Arche zu bauen und darin seine Familie 
sowie zwei Lebewesen von jeder Art einzusammeln und alles zu essen, was für 
eine lange Reise nötig war.
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Naturschutzgebiet im 
Hula-Tal

1964 wurde dieses Land offiziell zum 
ersten Naturschutzgebiet Israels erklärt 
– dem Hula-Reservat. Es repräsentiert 
die meisten Lebensräume vor der 
Regeneration von Seen und Sümpfen 
und hat dennoch unwiederbringlich 
viele Arten verloren, einschließlich 
einiger endemischer Arten.

Fischotter (Lutra lutra),  
Wels, Kraniche, Berg Hermon 
(2814 m)

Rohrkatze (Felis chaus), 
Teichrohrsänger (Acrocephalus 
scirpaceus), Marmelente 
(Marmaronetta angustirostris), 
Wasserbüffel

Bachschildkröten, Pelikane, 
Schwertlilie
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Rabbi Yitzchak Kaduri Rabbi Yitzchak Kaduri 
(1898-2006)

Geborgenheit  
in der Familie

Historische Lichtspielhäuser in Tel Aviv

Mograbi, Tel Aviv (1930-1986); 
Filmprojektor (1937)

Eden, Tel Aviv (1914-1974); 
Filmprojektor (1927)
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100 Jahre Tel Aviv

Israel Rokach (1896-1959), 
Bürgermeister 1936-1953

Akiva Aryeh Weiss (1868-1947), 
Gründer der Ahuzat-Bayit-
Siedlungsgesellschaft

Zuteilung von Grundstücken per Los (1909);  
Ansicht von Tel Aviv (2008)

Zeichnungen zur Geschichte von Tel Aviv; von Nahum Gutman (1898-1980)

Dr. Hissin auf seinem Esel Das erste KonzertDie erste Straßenlaterne
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60 Jahre Israel: Der Israeli

Das Bild, das zur Darstellung der „neuen Sabra“ auf der 
Briefmarke zum 60. Jahrestag Israels gewählt wurde, weist 
Spuren der vorherigen Sabra auf: den Hut, die kurzen 
Hosen und die Sandalen. Diese repräsentieren jedoch nicht 
mehr einen jungen Bauern, sondern die Kleidung eines 
durchschnittlichen Israelis. Der junge Israeli ist auch ein stolzer 
Patriot, der eine Flagge in der Hand hält, sich aber nicht mehr 
aus der Welt zurückzieht, sondern über das Internet und die 
E-Mail mit ihr kommuniziert.

2008

Heilkräuter und Gewürze

Artemisia arborescens 
(Wermut)

Zionistische Organisation 
„Taglit - Birthright Israel“

Das „Taglit – Geburtsrecht 
Israel“ ist die Brücke nach Israel 
für Hunderttausende jüdischer 
Studenten im Alter von 18 bis 
26 Jahren aus der ganzen Welt. 
Die Teilnehmer entdecken Israel 
zum ersten Mal in ihrem Leben 
durch eine Bildungsreise, die ihnen 
hilft, eine Verbindung zu Israel 
und zu ihrer jüdischen Identität 
herzustellen.

Mehr als 200.000 Teilnehmer 
aus über 50 Ländern sind in den 
neun Betriebsjahren des Projekts 
(bis 2008) nach Israel gekommen. 
Zehntausende israelische Soldaten, 
Offiziere und Studenten haben sich 
ihnen als Partner auf ihrer Reise 
angeschlossen.

Blumen

Alpenveilchen 
(Cyclamen persicum)

Salvia fruticosa (Salbei)

Edelrose
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Papyrusbrief von Simon Bar Kochba 
(134 v. Chr.); Judäische Wüste

Mekorot wurde gegründet, 
um das ganze Land mit 
Wasser zu versorgen 
und hat seitdem zur 
Verwirklichung des 
zionistischen Traums 
beigetragen, Eretz Israel 
zu besiedeln und zu 
entwickeln. Mekorot liefert 
rund 80% des israelischen 
Trinkwassers und rund 
70% des gesamten 
Wasserverbrauchs.

50 Jahre  
Israel Export Institute

70 Jahre staatliche 
Wassergesellschaft 
Mekorot

Gedenktag für 
die Gefallenen

Antike Briefe

Tontafelbrief in akkadischer Schrift 
(1230 v. Chr.); Fundstelle in Tell El-
Muchmar

Tonscherbenbrief aus Tel Lachish 
(589 v. Chr.); Ausgrabungsstätte

Die Taglilie 
(Hemerocallis sp.)  

mit ihren flammen-
ähnlichen Farben 

symbolisiert das 
Gedenken, die 

Dämmerwolken 
repräsentieren den 

Krieg und den Tribut, 
die weißen Tauben 

und der blaue 
Himmel symbolisieren 

Hoffnung und Frieden.

Ziel des Exportinstitutes ist 
es, den Export von Gütern 

und Dienstleistungen 
sowie die Entwicklung 

von Handelsbeziehungen, 
Kooperationen und 

Handelsbeziehungen 
zu fördern Die heutigen 

Exporte sind ein 
zentraler Bestandteil der 

wirtschaftlichen Stärke 
Israels und ein wesentlicher 

Faktor für das weitere 
Wirtschaftswachstum.



63

 ISRAEL    2008׳שראל

Naomi Schemer war eine 
führende israelische Sängerin 

und Songwriterin. Ihr Song 
„Jerusalem aus Gold“ wurde 

nach dem Sechstagekrieg 1967 
und der Wiedervereinigung 

Jerusalems die heimliche 
Nationalhymne Israels.

40 Jahre Lied  
„Jerusalem aus Gold“



64

 ISRAEL    ׳שראל

Tel Hazor, Galiläa;  
Siegel aus Megiddo

Internationaler 
Holocaust-
Gedenktag

UNESCO-Welterbe

Torbogen und Kamelfigur, Avdat
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60 Jahre Israel

Poster zum 
Unabhängigkeitstag

Knabe begießt 
Blumen in einem 
Armeehelm; von 
Amrat Prat (1965)

Menora aus Tulpen, 
Löwen; Plakat von Kopel 
Gurwin (1968)

Säerin und Frau mit 
Getreidegarbe;  
von Paul Kor (1952)

Einwandererschiff 
in Form eines 
Davidsterns;  
von Assaf Berg (1989)

Herz mit verschiedenen 
Landschaftsformen;  
von Hila Biran (2006)

Hügel mit jüdischer und 
arabischer Siedlung;  
von Assaf Berg (1979)



66

 ISRAEL    ׳שראל

60 Jahre Israel: 
Kinderzeichnungen

60 Jahre Israel;  
von Daniel Hazan, 3. Klasse

Ich liebe Israel;  
von Etai Epstein, 8. Klasse

Israel ist meine Heimat;  
von Yuval Sulema und  
Eden Vilker, 6. Klasse

120 Jahre Hatikva, israelische Nationalhymne

2008
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Olympische Sommerspiele, Peking

Israelische Siedlungen im 
südlichen Gazastreifen 
(1970-2005)

Zwi Hirsch Kalischer (1795-1874), 
deutscher Rabbiner

Samuel Mohilewer  
(1824-1898), litauischer 
Rabbiner

Vordenker des Zionismus
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Thora-Kronen

Aden (19. Jh.)

Promenaden

Tabgha-Promenade, 
Kapernaum

Rishonim-Promenade,  
Netanya

Armon-Hanatziv-Promenade, 
Jerusalem

Türkei (19. Jh.)Polen (1729)

Netanya Promenade

Russland (19. Jh.)
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60. Jahrestag des ersten Postfluges von Israel nach Frankreich

Flugzeug DC 3 über Paris, ErstflugbriefFlugzeug DC 3 über Haifa, Erstflugbrief
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Volkszählung

Rundfunkstation  
„Galei Zahal“

Der Sender »Galei Zahal« 
(Rundfunkstation der Israelischen 
Verteidigungsarmee) sendet 
rund um die Uhr Nachrichten 
und Musik sowie Inhalte, die 
für Soldaten von besonderem 
Interesse sind. Mehrsprachige 
Kurzwellenübertragungen für 
ausländische Hörer sind eine 
konstante und zuverlässige 
Informationsquelle in Bezug auf 
die Ereignisse in Israel und dem 
Nahen Osten sowie jüdische 
Angelegenheiten.

2008
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Israelische Unterhaltungsmusiker

Ofra Haza  
(1957-2000)

Uzi Hitman  
(1952-2004)

Arik Lavie  
(1927-2004)

Ehud Manor 
(1941-1005)

Yair Rosenblum  
(1944-1996)

Naomi Shemer  
(1930-2004)

Shoshana Damari  
(1923-2006)

Moshe Wilensky  
(1910-1997)

Yossi Banai  
(1932-2006)

Zohar Argov  
(1955-1987)

Sasha Argov  
(1914-1995)

Meir Ariel  
(1942-1999)
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Gedenktag

SurfingSkydivingMountainbiking

Extremsport

Globale Erwärmung
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75 Jahre Leumit-Gesundheitsfonds

Geplanter interferometrischer 
Detektor (LISA) zum Nachweis 
der von Einstein vermuteten 
Gravitationswellen

Galaxie als Gravitationslinse, 
beschrieben von Albert Einstein 
(1879-1955)

Jakobsstab zur Winkelmessung, 
erfunden von Levi ben Gershon 
(Gersonides) (1288-1344)

Internationales Jahr der Astronomie

Leumit ist eine der vier Gesundheits-
fonds in Israel und hat etwa 700.000 
Mitglieder. Leumit betreibt mehr als 
300 medizinische Zentren und 100 
Apotheken landesweit.
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Polen-Jahr in Israel

Oberst Berek Joselewicz (1764-1809) 
mit dem 5. Jüdischen Regiment vor 
der Stadt Kock; Gemälde von Juliusz 
Kossak (1824-1899)

Inschrift auf dem Gedenktstein für 
Berek Joselewicz:

„Berek Joselewicz - Józef Berkowel 
Berkowicz, geboren 1760 in Kretynga 

in Litauen. Oberst der polnischen 
Armee, Führer einer Schwadron 
des 5. berittenen Regiments des 

Großherzogtums Warschau, Ritter 
der Ehrenlegion und Träger des 

Ordens Virtuti Militari. Er fiel 1809 
in der Schlacht bei Kock. Er liegt hier 

begraben. Nicht durch Schwindel 
oder Trinken hat er Ruhm erworben, 

sondern mit seinem Blut.“
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100 Jahre Tel Aviv (III)

„Weiße Stadt“ Tel Aviv 
in den 1930er Jahren.

Dizengoff Square in Tel Aviv.
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Früchte

Weintraube

Zitrone

Avocado

Orange

Granatapfel
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Jiddisches Theater, Iasi, Rumänien

Menora (siebenarmiger Leuchter) des israelischen 
Staatswappens, nach der Darstellung auf dem 
Titusbogen in Rom

1876 gründete Abraham Goldfaden in Iasi, 
Bukowina, das erste jiddische professionelle 
Theater. Auch in Bukarest fand die erste 
jiddische Vorstellung 1876 statt. Aufgeführt 
wurden Stücke von Goldfaden, Perez, Scholem 
Alejchem und zahlreichen anderen.Menora

Grußmarke

Jiddisches Theater mit Molly Picon  
und Jacob Adler in New York
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Hundetherapie

Tiergestützte Therapie

DelfintherapieHippotherapie
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Treibender Badegast mit Hut und 
Zeitung, Nubischer Steinbock (Capra 
ibex nubiana)

Das Tote Meer

Statuen

Meeresarchäologie

AnkerHelm und Werkzeuge

Amphoren
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Jaffa (1936), Ruderboot zum 
Ausbooten

Leuchttürme

Teller mit Bienenwaben

Imkerei

Biene auf Blüte Apfelstück mit Honig

Ashdod (1966), Containerschiff 
im Hafen

Tel Aviv (1934), Hafenarbeiter feiern 
die Ankunft des ersten Schiffes 
(1936)
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Instant Messaging Software ICQ

Elektronische Kommunikation

USB-Stick Internet-Telefonie

2009 / 2010

18. Makkabiade

50 Jahre  
internationaler 

Harfenwettbewerb

Grabstätte des Philosophen Nachman 
von Bratslav (1772-1810) in Uman, 
Ukraine

200. Todestag von Rabbi 
Nachman von Bratslav
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100 Jahre Kibbuz

150 Jahre Alliance Israélite 
Universelle, Organisation zur 
Unterstützung der jüdischen 

Diaspora

50 Jahre Lions International 
in Israel

Gedenktag

Schüler des jüdischen Gymnasiums 
in Teheran (1936), Synagoge der 
Mikveh-Israel-Landwirtschaftsschule 
bei Tel Aviv (1894). Im Tab der Gründer 
der Alliance, Adolphe Crémieux, 
und Charles Netter, Gründer von 
zahlreichen Schulen.

Der Organisation wurde geschaffen, 
um Juden in der Welt zu unterstützen 
und antijüdischen Hass zu bekämpfen.

Die Lions-Organisation wurde 1917 in 
den USA von Melvin Jones gegründet 
mit der Idee, den Menschen zu dienen 
ohne politische, religiöse, rassistische 
oder persönliche Interessenmotive.

Der Name LIONS ist eine Abkürzung 
für „Liberty, Intelligence, Our Nation's 
Safety“. Lions ist mit 1.350.000 
Mitgliedern die größte internationale 
Freiwilligenorganisation der Welt.  
Ihr Motto lautet „We Serve“.

Als erster Kibbuz wurde 1910 Degania von einer 
zionistischen Gruppe aus Weißrussland gegründet. 
Bald darauf folgten weitere Gründungen. Die 
Kibbuzim spielten eine entscheidende Rolle bei der 
jüdischen Besiedlung Israels. Ein Vorteil der Kibbuzim 
bestand vor allem in der Anfangszeit darin, dass 
(Wehr-) Siedlungen in bisher kaum erschlossenen 
Gegenden leichter verteidigt werden konnten als in 
dichter besiedelten Landesteilen. Das Land, auf dem 
die Kibbuzim gegründet wurden, befand sich im 
Regelfall im Besitz des Jüdischen Nationalfonds.
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Simon Wiesenthal (1908-2005), 
Architekt, Publizist, Schriftsteller und 
Leiter des Dokumentationszentrums 
des Bundes Jüdischer Verfolgter des 
Naziregimes. Wiesenthal verstand 
sich nicht als „Nazijäger“, er sah sich 
selbst eher als Rechercheur, der jene 
zur Verantwortung ziehen wollte, 
die an der geplanten „Endlösung der 
Judenfrage“ mitgewirkt hatten.

5. Todestag  
von Simon Wiesenthal

Arme eines Kindes und einer Holocaust-
überlebenden, Staatsflagge; Fotografie von 
Karen Gillerman-Harel

Internationaler Holocaust-
Gedenktag

Einweihung eines Denkmals für 
die Opfer der Terroranschläge 
vom 11. September 2001

60 Jahre Freundschaft 
mit Kanada

Denkmal von Eliezer Weishoff im Arazim-Tal bei Ramot, Jerusalem. Es ist 
das einzige Denkmal außerhalb der Vereinigten Staaten, das alle Namen 
der fast 3000 Opfer der 9/11-Angriffe auflistet.
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150. Geburtstag von Theodor Herzl

Vögel

Stieglitz 
(Carduelis carduelis)

Streifenprinie  
(Prinia gracilis)

Wiedehopf  
(Upupa epops)
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50 Jahre Besiedlung 
der Arava

Weltausstellung EXPO 2010, Shanghai: Israelische Erfindungen

Paprika, Dattelpalme, 
bewässertes Feld, kahler Baum

Diagnostik mit dem Kapsel-
endoskop: Eine Minikamera in einer 
verschluckbaren Kap - 
sel durchquert den Magen-Darm-
Trakt. Auf ihrem Weg 
fotografiert sie die Darmschleimhaut.

Tröpfchenbewässerungssystem, 
das von Vorbildern aus der 
Antike von Ingenieur Simcha 
Blass im Kibbuz Chazerim 
weiterentwickelt wurde.

INTEL-Pentium-Prozessor; der 
israelische Computeringenieur 
Uri C. Weiser gilt als Vater der 
Pentium-Architektur.
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420er-Jollen vor Haifa

50 Jahre Tzevet, 
Veteranenverband der 
israelischen Armee

Weltmeisterschaft 
im Segeln in der 
420er-Klasse, Haifa

Märchengarten, Cholon

150 Jahre Siedlungsbau außerhalb der 
Stadtmauer von Jerusalem

Historische Ansicht des heutigen Stadtviertels 
von Jerusalem mit Langhaus und Windmühle, 
1880: Mishkenot Sha’ananim. Im Tab Judah 
Toro (1775-1854) als Finanzier und Sir Moses 
Montefiore (1784-1885).

„Soul Bird“; von David „Dudu“ 
Gerstein

„Wo ist Pluto?“; von Dorit 
Levinstein

 „Shmulikipod“; von Noga 
Yudkowitz
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92

2010

Zeichentricksequenz

50 Jahre internationaler Verband 
der Animationsfilmschaffenden 
(ASIFA)

Das Markenheftchen hat die 
Funktion eines Daumenkinos.
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Festivals 2010 
Historische Instrumente 
Schofar

Grußmarken

Der Schofar ist ein uraltes Instrument, das 
aus großer Entfernung einen lauten, klaren 
Ton abgibt und ursprünglich dazu diente, die 
Armee in Notfällen zusammenzurufen und 
Feiertage und Feste zu verkünden. 

„Frohe Festtage“ „Mit freundlicher 
Empfehlung“

Abraham und Isaak  
mit Widder

Schofarbläser  
vor dem Tempel

Gottesdienst  
in der Synagoge
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Geschichten aus der BibelAdam und Eva im Paradies

Jona und der WalSamsons Kampf mit dem Löwen

Mose teilt das Rote Meer
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Internationale Briefmarkenausstellung LONDON 2010 - Kinderbücher

Zorna, Oboe Oud, GitarreQuanun, PianoDarbouka, TrommelRebab, Violine

Musikinstrumente

Alice im Wunderland;  
von Lewis Carroll (1832-1898), 
englischer Schriftsteller

Gullivers Reisen;  
von Jonathan Swift (1667-1745), 
irischer Schriftsteller

Peter Pan; von James  
Matthew Barrie (1860-1937), 
schottischer Schriftsteller
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Haustiere
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Historische 
Lichtspielhäuser

Zion Hall, Jerusalem; Filmprojektor

Grußmarke: 
Staatsflagge

Garten GethsemaneUrbane Erneuerung

Garten Gethsemane mit Ölbäumen 
und Todesangstbasilika

Armon Theatre, Haifa; Filmprojektor


